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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 14. Februar 1952)

Herr Jean Chauvel übergab dem Bundesrat am 8. Februar 1952 sein Be-
glaubigungsschreiben als ' ausserordentlicher und bevollmächtigter Botschafter
der Französischen Eepublik bei der Schweizerischen Eidgenossenschaft sowie
das Abberufungsschreiben seines Vorgängers, Herrn Henri-Etienne Hoppenot.

(Vom 22. Februar 1952) :

Herr Henry Beat de Fischer, ausserordentlicher Gesandter und bevoll-
mächtigter Minister der Schweizerischen Eidgenossenschaft in Ägypten, wurde
in der gleichen Eigenschaft in Äthiopien ernannt.

Herr Albert-Jakob Schiattar, eidgenössischer Oberforstinspektor, wurde
an Stelle des verstorbenen Herrn Dr. E. Hess für den Eest der laufenden Amts-
dauer als Mitglied und gleichzeitiger Präsident der eidgenössischen National-
parkkommission gewählt. ;

(Vom 25. Februar 1952)

Der Bundesrat hat dem zum Generalkonsul der Bundesrepublik Deutsch-
land in Basel, mit Amtsbefugnis über die Kantone Luzern, Solothurn, Basel-
Stadt und Basel-Landschaft ernannten Herrn Theophil Kaufmann das Exé-
quatur erteilt. . i

(Vom 26. Februar 1952)

: Der Bundesrat hat folgende Professoren auf den !.. April 1952 in ihren
Stellungen an der Eidgenössischen Technischen Hochschule bestätigt:

a. für eine Aratsdauer von zehn Jahren : Herrn Drl Karl Hofacker, als
ordentlichen Professor für Baustatik, Hochbau und Tiefbau;

b. für eine bis 31. März 1960 laufende Amtsdauer: Herrn Dr. Paul Scherrer.
als ordentlichen Professor für Physik;

o. für eine Amtsdauer von drei Jahren : die Herren Dr. Karl Berger, als
ausserordentlichen Professor für Hochspannungstechnik und Dr. Georg
Busch, als ausserordentlichen Professor für Physik.
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Der Bundesrat hat ferner dem Bücktrittsgesuch von Herrn Dr. PL A.
Plattner als ausserordentlicher Professor für spezielle organische Chemie an
der Eidgenössischen Technischen Hochschule unter Verdankung der geleisteten
Dienste entsprochen.

Der Bundesrat hat als Mitglieder der schweizerischen Delegation für die
am 3. März 1952 in Genf beginnende 7. Plenartagung der Europäischen Wirt-
schaftskommission bezeichnet : Als Delegationschef : Herrn Dr. Hermann Haus-
wirth, Vizedirektor der Handelsabteilung; als Delegierte: die Herren Hans
Peter Keller, Vizedirektor der Abteilung für Landwirtschaft; Fürsprech Um-
berto Andina, I. Sektionschef der Handelsabteilung; Dr. Silvio Masnata,
Gesandtschaftssekretär beim Politischen Departement ; Paul Miescher, Ingenieur
bei der Fa. Georg Fischer AG., Schaffhausen, und Dr. Edmund Wyss, Sekretär
des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes, Bern.

Herr Theodor Albrecht, von Stadel (Zürich), bisher technischer Bureauchef
in Solothurn, wurde an Stelle des als Telephondirektor nach Luzern gewählten
Herrn Lips zum Telephondirektor II. Kl. in Eapperswil (St. Gallen) gewählt.

Der Bundesrat hat dem Kanton Thurgau an die Kosten der Waldzusam-
mehlegung «Altnau und Landschlacht» der gleichnamigen' Güter- und Wald-
zusammenlegungskorporation einen Bundesbeitrag bewilligt.

Dem AG. Kraftwerk Laufenburg wurde nach Anhörung der Eidgenös-
sischen Kommission für Ausfuhr elektrischer Energie die Bewilligung erteilt,
je weilen-in der Zeit vom I.Mai bis 31. Oktober aus den Kraftwerken
Calancasca im Misox und Laufenburg am Ehein stammende elektrische Energie
mit einer Leistung bis max. 35 000 Kilowatt an die Electricité de France aus-
zuführen, im Austausch gegen elektrische Energie, die in der Zeit vom 1. No-
vember bis 31. März aus Frankreich einzuführen ist.

Die Bewilligung (Nr. 195) ist bis 31. Mai 1959 gültig.

Der Energie Electrique du Simplon S.A., mit Sitz in Simplon-Dorf,
wurde nach Anhörung der Eidgenössischen Kommission für Ausfuhr elek-
trischer Energie die Bewilligung erteilt, jeweilen in der Zeit vom 1. Mai
bis 31. Oktober aus ihrem Kraftwerk Gondo stammende elektrische Energie
mit einer Leistung bis max. 35 000 Kilowatt an die Electricité de France
auszuführen, im Austausch gegen elektrische Energie, die in der Zeit vom
1. November bis 31. März aus Frankreich einzuführen ist.

Die Bewilligung (Nr. 194) ist bis 31. März 1960 gültig.
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